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A N F R A G E von  Doris Gerber-Weeber (SP, Zürich) und 

                Willy Volkart (SP, Zürich) 
 
betreffend         Umgestaltung des Bucheggplatzes   
________________________________________________________________________ 
 
 

Dank einem velofreundlichen Umbau der Kornhausstrasse können heute die Velofahrer vom 

Hauptbahnhof bis zum Bucheggplatz auf einer gesicherten Route verkehren. Leider ist der 

Bucheggplatz in seiner jetzigen Gestaltung weder für den Velofahrer noch für den Fuss-

gänger zwecksmässig und gebrauchsfreunlich. Die Fussgänger müssen entweder über die 

steile Spinne, schlecht gelöste Fussgängerübergänge oder über die Treppe den Unter-grund 

benützen. Dies stellt ältere und behinderte Menschen vor kaum zu lösende Pro-bleme. 

Aus diesen Gründen erarbeitete der Einwohnerverein Kreis 6, unterstützt vom Quartier-

verein Wipkingen und weiteren Gruppen aus der Anwohnerschaft und Verkehrsvereine ein 

Konzept zur besseren und gerechteren Nutzung des Bucheggplatzes für Velofahrer und 

Fussgänger.  

Wir fragen den Regierungsrat an: 

 

1. Kennt er den obigen Vorschlag der im Jahre 1988 bei der Stadt eingereicht wurde? 

 

2. Wenn ja, ist er bereit in Zusammenarbeit mit dem Stadtrat der Stadt Zürich, dieses 

 Konzept zu begleiten? 

 

3. Da dieser Vorschlag mit wenig Aufwand realisiert werden kann, könnte diese Ver-

 besserung schnell geschehen. Kann der Regierungsrat über den Zeittermin über eine 

 allfällige Verbesserung schon heute etwas aussagen? 

 
 Doris Gerber-Weeber 
 Willy Volkart 
 


